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Kapitalveränderung

Rechnung über die Veränderung des Organisationskapitals

Gebundenes Kapital

             Zentrums- Ausbildungs-  Wohn-  Projekt
             bau   Fonds   Fonds  fonds  Total
Stand per 
1. Januar 2020            2'600'000.00 578'012.00  256'637.00 10'000'000.00  13'434'649.00
Zugänge                -   -   -        -                            -
Abgänge          - 2'600'000.00      - 178'012.00        - 256'637.00        -  - 3'034'649.00
Stand per 
31. Dezember 2020                      - 400'000.00               - 10'000'000.00  10'400'000.00
Zugänge                -                             -  -        -                            -
Abgänge                             -                             -                       -         -                            - 
Stand per 
31. Dezember 2021                      -  400'000.00                     -               10'000'000.00   10'400'000.00

Freies Kapital

                Erarbeitetes 
                freies Kapital
Stand per 1. Januar 2020            11'387'660.63
Jahresergebnis                   - 234'641.69
Stand per 31. Dezember 2020               11'153'018.94
Jahresergebnis                                1'256'645.97
Stand per 31. Dezember 2021               12'409'664.91 

Erläuterung der Abgänge im gebundenen Kapital

Die Abgänge in den Fonds Zentrumsbau, Ausbildungsfonds und Wohnfonds im Geschäftsjahr 
2020 dienen entsprechend der Zweckbindung der Fonds der Reduktion des Investitionsbetrags 
für das Kompetenzzentrum. 

Der Bezug der Mittel erfolgte direkt aus dem Organisationskapital und wurde als reduzierender 
Betrag in das Anlagevermögen entsprechend der Ausführungen in der Position 4 im Anhang  
übertragen. 
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Allgemein 
Die Rechnungslegung des obvita Ostschweize-
rischen Blindenfürsorgevereins, St. Gallen/
Wittenbach, erfolgt in Übereinstimmung mit den 
Fachempfehlungen zur Rechnungslegung Swiss 
GAAP FER (inklusive FER 21), entspricht dem 
Gesetz und den Statuten und vermittelt ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage und 
entspricht damit auch den einschlägigen Richtli-
nien der ZEWO. Die Bewertung basiert auf 
historischen Anschaffungs- und Herstellwerten. 
Die wichtigsten Bewertungsgrundsätze sind im 
Folgenden erläutert. 
 
Forderungen 
Forderungen sind zu Nominalwerten abzüglich 
notwendiger Wertberichtigungen aufgrund einer 
Einzelbetrachtung bilanziert. 

Vorräte 
Vorräte sind zu Anschaffungskosten abzüglich 
einer Wertberichtigung für unkurante Bestände 
bewertet. 
 

Sachanlagen/Immaterielle Anlagen 
Sachanlagen (inkl. Liegenschaften zu Rendite-
zwecken) und immaterielle Anlagen sind zu 
Anschaffungs- oder Herstellkosten abzüglich 
betriebswirtschaftlich notwendiger Abschrei-
bungen bilanziert. Die Abschreibungen erfolgen 
linear über die geschätzte Nutzungsdauer. 
Zinsaufwendungen für Bauprojekte werden in 
der Höhe der zuordenbaren und effektiv an-
gefallenen Zinsen aktiviert. 
 
Die geschätzten betriebswirtschaftlichen  
Nutzungsdauern betragen:

EDV Hard- und Software 3 Jahre
Fahrzeuge  5 Jahre
Mobiliar 5 Jahre
Maschinen 5 Jahre
Betriebliche Liegenschaften 25 bis 30 Jahre
Übrige Liegenschaften  40 Jahre
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Finanzanlagen 
Die langfristigen Finanzanlagen werden zu 
Marktwerten gemäss Angaben der Depotbank 
bewertet. 

Verbindlichkeiten 
Verbindlichkeiten sind zu Nominalwerten 
bilanzert. 

Schwankungsfonds für Leistungsverträge 
Für die Bereiche IVSE Tagesstruktur mit Lohn, 
IVSE Tagesstruktur ohne Lohn, IVSE Wohnen 
sowie IV Berufliche Massnahmen bestehen 
Leistungsvereinbarungen mit dem Kanton 
St. Gallen und der IV-Stelle St. Gallen. Demnach 
müssen Gewinne und Verluste dieser Angebote 
über einen Schwankungsfonds ausgeglichen  
werden.
 
Ein aktiver Schwankungsfonds (als Resultat
von kumulierten Verlusten) beinhaltet keinen

 Anspruch auf Vergütung, weshalb in einem 
solchen Fall eine Wertberichtigung in vollem 
Umfang vorgenommen wird. 

Fonds Projekt Zentrumsbau 
Die beiden Fonds Projekt Zentrumsbau wurden 
im Geschäftsjahr 2020 im Zuge der Inbetriebnah-
me des fertiggestellten Gebäudes aufgelöst.Da-
bei wurde der aufgelöste Fondsbetrag bei den
Investitionskosten des Kompetenzzentrums in 
Abzug gebracht. Im zweckgebundenen Fond 
waren zweckgebundene Zuwendungen von 
Dritten und im Organisationskapital sind Zuwei-
sungen aus dem Geschäftsergebnis erfasst.

Anhang 
Um die Lesbarkeit des Anhangs zu erhöhen,  
wird auf die Angabe der Rappenbeträge verzich-
tet. Dadurch können sich Rundungsdifferenzen 
ergeben.
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Erläuterungen zur Jahresrechnung

 1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

in CHF 2021 2020
Forderungen brutto  3'118'927  3’112'835
Wertberichtigungen  -121'200   -53’540
Total  2'997'727  3'059'295

2 Aktive Rechnungsabgrenzung     
 Bei den aktivierten Rechnungsabgrenzungen handelt es sich um Vorauszahlungen. Im Vorjahr 

sind zugesagte Spendenbeiträge für das bereits fertiggestellte Kompetenzzentrum enthalten. 

      
3 Langfristige Finanzanlagen

Bei den langfristigen Finanzanlagen handelt es sich insbesondere um Investments in Obligationen 
in CHF, Euro und USD sowie in Aktienanlagen. Diese Anlagen wurden auf der Basis des vom 
Vorstand genehmigten Anlagereglements unter Einhaltung der darin enthaltenen Vorgaben 
getätigt. 

4     Sachanlagen
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4     Sachanlagen (Fortsetzung)

Das Kompetenzzentrum mit einem Investitionsvolumen von CHF 19'577'420 wurde im 
Geschäftsjahr 2020 fertiggestellt und in Betrieb genommen. Die zweckbestimmten Fonds 
im Fondskapital (CHF 3'023'688) und dem Organisationskapital (CHF 2'600'000 sowie CHF 
256'637 und CHF 178'012) wurden aufgelöst und zur Minderung des Anschaffungswertes 
verwendet. Der daraus resultierende Nettowert von CHF 13'519'083 ist im Geschäftsjahr 
2020 als Zugang in den betrieblichen Liegenschaften ausgewiesen.

Im Geschäftsjahr 2021 wurden wie im Vorjahr keine Zinsen auf Anlagen im Bau aktiviert.

5     Immaterielle Anlagen
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6    Passive Rechnungsabgrenzungen
Wesentliche Positionen sind die Ferien- und Überzeitabgrenzung im Umfang von CHF 
296'000 (2020: CHF 500'000), die Abgrenzung für Überauslastung und Investitionsbei-
träge gegenüber dem Kanton von CHF 62'402 (Vorjahr CHF 107'877) sowie ausstehende 
Rechnungen.

Hier handelt sich um die Hypotheken und Festkredite. Da die Hypothekarverträge laufend 
verlängert werden, sind sie vollständig in der Kategorie «fällig nach 5 Jahren» enthalten.
Lediglich die vertraglich festgelegten Amortisationen sind nachfolgend aufgeführt. 

7    Langfristige Finanzverbindlichkeiten verzinslich 

8    Zweckgebunde Fonds

       Schwankungsfonds für Leistungsverträge

 

       Übrige zweckgebundene Fonds
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9    Personalvorsorge

      
obvita führt die berufliche Vorsorge bei der Sammelstiftung GEMINI durch. Zum Zeit-
punkt der Erstellung der Jahresrechnung liegt noch keine Deckungsgradberechnung per 
Bilanzstichtag 31.12.2021 vor. GEMINI hat zuhanden der Vorsorgekommission obvita per 
31. Oktober 2021 unter Berücksichtigung der Sparkapitalverzinsung von 6.5% (Vorjahr 3,5 
%) eine Deckungsgradberechnung erstellt. Diese Schätzung zeigt einen Deckungsgrad von 
120% (Vorjahr 111%). 

10  Anzahl Mitarbeitende

      

11  Vergütungen von Leitungsorgan und Geschäftsleitung

12  Erhaltene Zuwendungen
      

13  Administrativkosten
      

Der Vorstand setzte sich im Jahr 2021 aus 7 Personen (2020: 6) zusammen, die Geschäfts-
führung ist an den Geschäftsleiter delegiert.
Die Mitglieder des Vorstands erhalten pauschale Sitzungsgelder (Anteil Präsident: CHF 
5'000). Da die Vergütung an die Geschäftsleitung nur eine Person betrifft, erfolgt in Über-
einstimmung mit Swiss GAAP FER keine Offenlegung.

Der Aufwand der Revision beläuft sich im Jahr 2021 auf CHF 12'000 (2020: CHF 12'000).
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14    Ausserordentliches Ergebnis

15 Unentgeltliche Zuwendungen     
 Freiwillige Mitarbeitende leisteten im Jahr 2021 unentgeltlich rund 2'000 Stunden (2020: 

rund 2'091 Stunden) zugunsten von obvita. Diese Stunden wurden unter anderem im 
Cafeteria-Service, in Begleiteinsätzen bei Spaziergängen, Ausflügen und für Gruppenakti-
vitäten sowie weiteren Sozialeinsätzen geleistet. 

16 Belastete Aktiven 
 Die Liegenschaften sind zur Sicherung der bestehenden Hypotheken zum Buchwert
        verpfändet.

17 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
       Es bestehen keine offenlegungspflichtige Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.
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Zweck und Ziel der Organisation
obvita ist die Organisation des Ostschweizerischen Blindenfürsorgevereins und gehört zu den 
wichtigsten Leistungserbringern im Behindertenwesen in der Ostschweiz. Der Ostschweize-
rische Blindenfürsorgeverein als Trägerverein von obvita ist ausschliesslich gemeinnützig und 
politisch und konfessionell unabhängig. obvita ist ein breit aufgestelltes soziales Unterneh-
men mit verschiedenen Geschäftsfeldern. Die Begleitung von Menschen mit Sehbehinde-
rungen, Entwicklungsschwierigkeiten und psychischen Problemstellungen in ihrem Bestreben 
nach individueller Lebensqualität und selbstbestimmter Teilhabe in beruflichen und gesell-
schaftlichen Bereichen ist die Mission von obvita. Der Verein bietet zu diesem Zweck ein 
breites Spektrum von Dienstleistungen an. Ein zentrales Element ist die individuelle Förde-
rung und Begleitung von Kindern und Jugendlichen durch spezialisierte Heilpädagogen von 
den ersten Lebensmonaten über die Schulzeit bis zum Abschluss der Berufsbildung. Ziel ist die 
schulische und später berufliche Gleichstellung mit Jugendlichen und Erwachsenen ohne 
Sehbehinderung. obvita schult auch Erwachsene in Orientierung und Mobilität oder im 
Umgang mit optischen und elektronischen Hilfsmitteln.  

Erbrachte Leistungen
Die obvita Sehberatung hat im Jahr 2021 5’589 Stunden Sehberatung für Jugendliche sowie  
6’055 weitere Stunden im Erwachsenenbereich erbracht.   

Im gesamten Betrieb bietet obvita Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung an. Ein 
Grossteil arbeitet in der Produktion in den Bereichen Mechanik, Industrie, Elektro, Pharma 
und Flechten. Weitere Arbeitsplätze bestehen im Immobilienunterhalt, der Hauswirtschaft, 
der Pflege, der IT und der Administration. Durchschnittlich arbeiteten im Jahr 2021 218 (2020: 
202) Menschen mit Behinderung in dieser Tagesstruktur mit Lohn.  
 
Das Tagesstrukturangebot ohne Lohn umfasst neben den Angeboten der Talentwerkstatt ein 
zusätzliches Angebot an spezifischen Arbeitsplätzen im Schnittbereich zum produktiven 
Umfeld. Diese Angebote erschliessen die Ressourcen von Menschen mit Behinderung, ohne 
sie dem Druck von leistungsorientierten Arbeitsfeldern auszusetzen. Dies gilt insbesondere 
für Menschen mit psychischer Behinderung, bei denen es darum geht, Krisen zu überwinden 
oder ohne Leistungsdruck sinnvoll tätig zu sein. In allen Angeboten konnte im Jahr 2021 für 
durchschnittlich 42 Personen (2020: 39) mit unterschiedlichen Anwesenheitszeiten eine 
Tagesstruktur ohne Lohn angeboten werden. 
    
Der Bereich Wohnen bietet Unterkunft und Betreuung für Menschen im Seniorenalter (60 
Plätze), Menschen im Erwerbsalter (34 Plätze) und Jugendliche (10 Plätze).  

Als weiteres Standbein ist obvita in der beruflichen Integration tätig. Im Jahr 2021 waren 
durchschnittlich 70 (2020: 67) Personen in einer Ausbildung beschäftigt. Zusätzlich wurden 
167 Personen (2020: 173) durch ein Job Coaching begleitet, um sich im Arbeitsumfeld besser 
zurecht zu finden oder als Unterstützung auf der Suche nach einer geeigneten Arbeitsstelle. 
Weitere Angebote sind die interne Schule, Belastbarkeits- und Aufbautrainings, Potenzialab-
klärungen sowie berufliche Abklärungen.   
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Organisation und Personal  
obvita beschäftigt insgesamt 536 Mitarbeitende (durchschnittlich 421 Vollzeitstellen), davon 
218 Mitarbeitende und 93 Lernende mit IV-Leistungen (durchschnittlich 240 Vollzeitstellen). 
225 Mitarbeitende (durchschnittlich 181 Vollzeitstellen) sind in der Betreuung und Verwaltung 
tätig. 

Vorstand  
Der Vorstand besteht gemäss Statuten aus mindestens fünf und höchstens zehn Mitgliedern, 
die nach Möglichkeit aus verschiedenen Kantonen des Vereinsgebiets stammen. Die Mitglie-
der und die Präsidentin bzw. der Präsident werden auf drei Jahre gewählt und können wie-
dergewählt werden.     

Vorstandsmitglied Eintritt Nächste Wiederwahl

Charles Lehmann (Präsident) 2005 2022
Willi Müller  2010 2022
Reto Antenen  2010 2022
Mägi Frei  2015 2024
Michèle Mégroz (Vizepräsidentin) 2018 2024
Regula Dietsche 2019 2022
Thomas Egger 2021 2025

Die Geschäftsführung ist bis 31. Dezember 2021 an den Geschäftsleiter Manfred Naef dele-
giert.




